
Traktandum 4 Genehmigung der Jahresrechnung 2020 de r Ortsbürgergemeinde 
 
 
Ergebnis der Ortsbürgergemeinde 
 
Die Ortsbürgergemeinde inklusive der Forst- bzw. Waldwirtschaft schliesst mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 4'924.95 (Budget: CHF 90). Nach Verbuchung des Ergeb-
nisses beläuft sich das Eigenkapital – ohne Einbezug der Aufwertungsreserven von CHF 
215'435 – auf CHF 59'699. Im entsprechenden Betrag ist seit 2019 der Wert des bis-
herigen Forstreservefonds von CHF 51'753 enthalten. 
 
Dreistufiger Erfolgsausweis 
 

ORTSBÜRGERGEMEINDE (inkl. Waldwirtschaft)

ERGEBNIS UND ERFOLGSAUSWEIS RECHNUNG 2020 BUDGET 2020 RECHNUNG 2019

Betrieblicher Aufwand 32’918 41’610 32’640

Betrieblicher Ertrag 37’843 41’700 26’509

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 4’925 90 -6’131

Ergebnis aus Finanzierung 0 0 0

Operatives Ergebnis 4’925 90 -6’131

Ausserordentliches Ergebnis 0 0 -3’064

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung
(+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss)

4’925 90 -9’195

FINANZIERUNGSAUSWEIS RECHNUNG 2020 BUDGET 2020 RECHNUNG 2019

Investitionsausgaben 0 0 0

Investitionseinnahmen 0 0 10’598

Ergebnis Investitionsrechnung 0 0 10’598

Selbstfinanzierung 4’925 90 -9’195

Finanzierungsergebnis
(+ = Finanzierungsüberschuss / - = Finanzierungsfehlbetrag)

4’925 90 1’403
 

 

 
Wegen der COVID-19-Pandemie musste der Gemeinderat im vergangenen Jahr die 
Benützung der Waldhütte über Monate hinweg unter Schutzkonzept einschränken oder 
gänzlich untersagen. Trotz der tieferen Vermietungserträge von CHF 17'050 anstelle der 
budgetierten CHF 25'000 fällt der Nettoertrag mit CHF 1'307 nur knapp unter dem Budget 
von CHF 1'600 aus. Dieser im Vergleich zum Vorjahr verhältnismässig geringe Ertrags-
einbruch ist auf den Umstand zurückzuführen, dass zahlreiche Mieter auf eine Rück-
erstattung der vorausbezahlten Mietgebühren verzichtet und auf das Jahr 2021 umge-
bucht haben. Folglich werden sich die Mindereinnahmen verzögert auf die Rechnung der 
Ortsbürgergemeinde auswirken. Zudem fielen praktisch alle Aufwendungen bezüglich der 
Waldhütte unter dem budgetierten Betrag aus. Die grösste Abweichung besteht beim 
Betriebs- und Verbrauchsmaterial, da der Zylinder der Eingangstüre nicht ersetzt werden 
musste und die Wegweiser nur die Hälfte des budgetierten Betrags kosteten. Zudem 
fielen aufgrund der wenigen Vermietungen die Strom- und Wasserkosten tiefer aus. 
  



Im Bereich der Forstwirtschaft wurde der budgetierte Nettoertrag von CHF 2'140 um 
CHF 4'723 übertroffen. Die Ortsbürgergemeinde konnte im Jahr 2020 mit CHF 12'843 
Einnahmen durch den Holzverkauf den budgetierten Betrag von CHF 14'500 nicht ganz 
erreichen. Für die Verlegung des Verbindungswegs Pflanzerholz hat die Ortsbürger-
gemeinde von der Einwohnergemeinde einen hälftigen Anteil von CHF 2'711 erhalten 
(Budget: CHF 500). Zudem erhielt die Ortsbürgergemeinde Kantonsbeiträge über 
CHF 2'186 für die Bewirtschaftung des Forstreviers sowie CHF 2'660 für die Jungwald-
pflege erhalten (Budget: CHF 1'000). 
 
Investitionsrechnung  
 
Im Rechnungsjahr 2020 wurden wie budgetiert keine Investitionen getätigt.  
 
Bilanz 
 
Wie bereits erwähnt, ist der Forstreservefonds im Eigenkapital der Ortsbürgergemeinde 
enthalten. Folglich beläuft sich das konsolidierte Eigenkapital per Jahresende auf 
CHF 275'134. Davon machen die Aufwertungsreserven CHF 215'435 aus. 
 
Die Jahresrechnung 2020 wurde durch die Finanzkommission sowie durch die BDO AG 
(externe Bilanzprüfung) geprüft und als für richtig befunden. 
 
 
Antrag der Finanzkommission und des Gemeinderats 
 
Die Versammlung möge die Jahresrechnung 2020 der Ortsbürgergemeinde in der vorlie-
genden Fassung genehmigen. 


